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Technisches Büro für Kulturtechnik, Wasserwirtschaft und technischen Umweltschutz 
A-9753 Gmünd i. K. �t Waschanger 24, Tel.: 0664/186 96 93,  

e-mail: office@moser-wasser.at, Oberflächenwasserverbringungr.sattlegger@moder-wasser.at 

 
 
 
 
1. Allgemeine Angaben 
 
1.1 Projektbezeichnung 

 
Aufschließungskonzept 
Teilbebauungsplan Stubeck - Siller 
 

1.2 Projektverfasser 
 
IB Moser GmbH 
Waschanger 24 
9853 Gmünd i. K. 
 
Tel. Nr.:  0664/186 96 93 
email:   r.sattlegger@moser-wasser.at 
 

1.3 Auftraggeber 
 

Siller Real Estate GmbH �t BVH Almresort Stubeck 
St. Sigmundstraße 30b 
9800 Spittal/Drau 
 

1.4 Vorbemerkungen und Anlass 
 
Im folgenden Bericht wird das Konzept für die Verbringung der anfallenden 
Oberflächenwässer erläutert.  

 
- Verbringung der anfallenden Oberflächenwässer der geplanten 

Aufschließungsstraße. 
- Konzept Einzelhäuser 
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2. Unterlagen 
 

Erschließung Stubeck - Siller 
GHT Plan GmbH 
Neuhauser Straße 6 
4113 St. Martin 
 
Wasserfachliche Stellungnahme 
zur Sickerfähigkeit des Untergrundes auf Parzelle 995/1 
IB Moser GmbH 
Industriestraße 43 
5600 St. Johann i. P. 
 
 

3. Verbringung der Oberflächenwässer 
 
3.1 Berechnungsgrundlagen 

 
 Bemessungsniederschlag EHYD Bemessungsniederschlag Gitterpunkt 5405 

(siehe Anhang) 
Jährlichkeit des Niederschlages = 5 
 
Gewählte mittlere Durchlässigkeit kf = 5,0*E-05 
(Wasserfachlicher Stellungnahme IB Moser GmbH 

 Durchlässigkeit kf = 5,0*E-04 zuzügl. gew. Sicherheitsfaktor)  
 
 
3.2 Dach- und Traufenwässer 
 

Versickerung über Regenwassersickerschächte.  
Annahme für die Konzeptbemessung: 
Dachfläche      = 138 m² 
Carport      =   43 m² 
Befestigte Aussenflächen, Terrassen  =   93 m² 
 
Ergibt laut Sickerschachtauslegung beispielweise zwei Regenwassersickerschächte 
Typ SW-SIR-15-1,40 mit einem Schotterkörper von 12,50 m² unter den Schächten. 
 
Die genaue Auslegung kann erst nach der Bebauung individuell erstellt werden. 
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3.3 Straßenwässer 
 

 Als Einzugsflächen wurde die gesamte Straßenfläche aus Makadam herangezogen. 
Der gesamte Straßenzug ist in zwei Teilflächen unterteilt.  
 
Die Flächen 1 = 900 m² entwässert in eine Sickeranlage bestehend aus drei 
Sickerschächten SW-SIR-20-2,40 samt Schotterkörper von 18 m² mit einer Stärke von 
0,50 m unter den Sickerschächten und einen vorgeschalteten Sandfang DN 1500.  
 
Die Flächen 2 = 170 m² entwässert in eine Sickeranlage bestehend aus einem 
Sickerschacht SW-SIR-15-1,40 samt Schotterkörper von 9 m² mit einer Stärke von 
0,50 m unter dem Sickerschacht und einen vorgeschalteten Sandfang DN 1500.  
 
Die Sammlung und Ableitung zu den Sickeranlagen erfolgt über Einlaufschächte und 
Regenkanälen DN 200. 

 
   

4. Vorbemessung der Sickerschächte  
 

Die Unterlagen der Vorbemessung ist dem technischen Bericht beigelegt. 
 
 

  
5. Typenblätter und Lageplan  
 

Sind dem technischen Bericht beigelegt. 
 

 

 

 

 

 

Gmünd, im Februar 2023 
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4. Projektstandort  

Der Projektstandort, die Grundstücksparzelle Gp. 995/1, KG 73006 Kreuschlach, befindet 
sich auf der Stubeck-Sonnalm unweit unterhalb bzw. SW der Frido-Kordon Hütte. Diese 
liegt ca. 6 km nördlich von Gmünd auf einem Höhenrücken auf 1650 mü.A. zwischen dem 
Maltatal und dem Drehtalbachgraben (Abbildung 2, Abbildung 3) 

 
Abbildung 2: Lage des Projektstandortes (ÖK 1:50 000, KAGIS 2023). Grundparzelle 995/1 in rot. 

 
          Abbildung 3: Orthoaufnahme des Projektstandortes (aus KAGIS 2023). 
. 
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5. Geologi scher Überblick   

Abbildung 4 zeigt einen vergrößerten Ausschnitt aus dem geologischen Kartenblatt 182, 
Spittal an der Drau, im Maßstab 1: 50 000. Die Grundstücksparzelle Gp. 995/1 wird, wie 
der Großteil der Stubeck-Sonnalm, von eiszeitlichen Moränenmaterial bedeckt. Während 
der Großteil der Moräne auf Schiefergesteine der Koralpe-Wölz-Decke liegt, wird der 
äußerste Osten der Moräne von Quarziten der Ötztal Bundschuh Decke unterlagert. 

Zwischen beiden Decken verläuft eine tektonische Grenze, unmittelbar östlich der 
untersuchten Grundstücksparzelle Gp. 995/1. Im Umfeld dieser tektonischen Grenze 
wurden die massigen und eher gering wasserdurchlässigen Granat-Glimmerschiefer in z.T. 
brüchige/fragmentierte Phyllonite umgewandelt, welche im Vergleich zu den 
Glimmerschiefer verwitterungsanfälliger und wasserdurchlässiger sind. Aufgrund der Nähe 
der Grundstücksparzelle Gp. 995/1 zur tektonischen Grenze ist damit zu rechnen, dass die 
Kristallingesteine unterhalb der Moräne auf Gp. 995/1 zerrüttet und zerklüftet sind. Da die 
Moränenmächtigkeit im Projektgebiet stark variiert (< 1 m bis mehrere m), ist vielleicht 
schon im seichteren Untergrund von Gp. 995/1 mit Phylloniten zu rechnen. 

 

 

 

 

 

 

 

           Abbildung 4: Geologie am Projektstandort. Geologisches Kartenblatt 182, Spittal an der Drau. 

 

 

Gp. 995/1 
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7.2 Schurf 1 (S1) 

                  
Nomenklatur: Sand (Sa) und Kies (Gr), schluffig (si), (gering) steinig (co'), gering bis sehr gering 
tonig (cl', cl''), sehr gering blockig (bo''). 

   
Abbildung 6: Bodenprofil und Aufnahmen von S1. Farbwechsel des Bodens bei ca. 1 m u.GOK.  

Boden mit cl' si sa gr 
braun-rot, feucht 

bo'' cl' co' si Sa Gr 
braun-rot 
feucht 
locker bis mitteldicht 

bo'' cl' co' si Sa Gr 
braun-grau 
feucht, locker-mitteldicht 

bo'' si' co Sa Gr 
braun-grau 
feucht 
locker-mitteldicht 


























































